
Sahara-Hitze: Das Nullsummenspiel und
der Beweis

In der Öffentlichkeit ist der Eindruck entstanden, als wenn diese Hitze
gleichbedeutend mit einer allgemeinen Erwärmung auf unserem Planeten Erde
wäre. Doch das ist falsch.

Die Erwärmung fand in großen Teilen Europas statt. In anderen, benachbarten
Teilen war es kühler als sonst.

Hier ist der Beweis.

Auf folgender Karte ist die Temperaturverteilung eingetragen.

Nur ein bestimmtes Gebiet in Mitteleuropa (lila Fläche) ist besonders heiß.
Drum herum ist es weniger warm (gelb) und auch kühler als sonst (blau).
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Quelle: >> wetterzentrale.de, Texte „Deutschland“ und „Sahara“
hinzugefügt

Sogar große Teile der Sahara sind kühler als sonst (blau). Das ist überhaupt
kein Wunder, da die Wärme jetzt bei uns in Europa ist und kühlere Luft in die
Sahara nachströmte.

Schlussfolgerung:

Die überdurchschnittlich warmen Gebiete gleichen sich etwa mit den
überdurchschnittlich kalten Gebieten aus.

Die aktuelle Erwärmung ist ein Nullsummenspiel! Der Beweis ist erbracht.
Historisch gesehen kamen solche Ereignisse immer wieder vor.

Es ist sogar so, dass in kühleren Zeiten – wie der Kleinen Eiszeit – warme
Sommerextreme häufiger waren als in den letzten mehr als hundert Jahren.

Das kann >> hier nachgelesen werden.

http://www.klimanotizen.de/html/temperaturen.html#WinterSommer
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